
Die Landeslehrstätte für Naturschutz und nachhaltige Entwick-
lung Mecklenburg-Vorpommern am Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie (LUNG) lädt ein zu einem Seminar 
mit anschließenden Workshops zum Thema: 

 
SCHULBAUERNHÖFE: LANDWIRTSCHAFTLICH 

ORIENTIERTE UMWELTZENTREN? 
am 27. September 2017 
von 09:00 - 16:30 Uhr 

in den  
LandWerthof Sundhagen, LandWert Hof 1,  

18519 Sundhagen, OT Stahlbrode 
 
 
 

Der Besuch auf einem Bauernhof bietet authentische Möglich-
keiten zu erfahren wie Nutztiere leben oder woher unsere 
Lebensmittel kommen. Die sozialen Kompetenzen Heran-
wachsender werden gestärkt und sie werden für die Rolle als 
umweltbewusste Konsumenten und Konsumentinnen sensibili-
siert. Durch eigenes Tun, Sehen, Hören und Entdecken wer-
den Phantasie und Kreativität angeregt. Kontakte mit Natur 
und Tieren ermöglichen emotional bedeutsame, zuweilen auch 
heilsame Erlebnisse.  
 
Daher besuchen Schulklassen in Deutschland Schulbauernhö-
fe und zunehmend landwirtschaftliche Betriebe, die ihre Höfe 
als Lernorte anbieten. Auf einem realen Bauernhof eröffnen 
sich wiederum neue Erfahrungsräume. 
 
Dabei kann der Schulbauernhof eine Plattform sein, ökologi-
sche, pfiffige und zukunftsstarke Projekte vorzustellen und 
dabei ein realitätsnahes Bild der Landwirtschaft im "Kleinen" zu 
vermitteln. Landwirte sowie Schülerinnen und Schüler können 
von den Angeboten partizipieren. Für den Hof bieten sich 
Optionen, über neue Organisations- und Wirtschaftsformen 
nachzudenken. 
Die Tagung der Bundesarbeitsgemeinschaft Lernort Bauernhof 
(BAGLoB) e.V. hat klar herausgestellt, dass aktuelle Entwick-
lungen in der Landwirtschaft raten, den Bauernhof als  
Bildungsort auch in den Elementarbereich zu etablieren. 
 
Dieses Seminar möchte einen Überblick über Möglichkeiten 
unterschiedlicher erprobter Angebote geben. Bei anregenden 
Referaten, praxisnahen Workshops und im Austausch unterei-
nander können die Teilnehmenden Unterstützung und  
Anregungen für das eigene Angebot zum Lernen auf dem 
Bauernhof finden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulbauernhöfe: landwirtschaftlich orientierte 
Umweltzentren? 

 
Zielgruppe: Schulen, Kindergärten, landwirtschaftliche 

Betriebe, Umweltbildungseinrichtungen, Päda-
goginnen und Pädagogen, Sozialtherapeutin-
nen und -therapeuten, Jugendhilfeeinrichtun-
gen, Kriminal- und Suchtprävention, Jugend- 
und Sozialämter, Forstämter, Naturschutzver-
bände, Interessierte 

Art:  Seminar + Workshop 

Termin: 27. September 2017 

Dauer: 09:00 - 16:30 Uhr 

Ort:  LandWerthof Sundhagen, LandWert Hof 1, 
18519 Sundhagen, OT Stahlbrode 

Leitung: Martina Nösse, Landeslehrstätte für 
Naturschutz und nachhaltige Entwicklung 

 

Programm 

09:00 Uhr Begrüßung  

09:10 Uhr Dorfentwicklungsimpuls Landgut am 
Strelasund 
Sebastiaan Huisman, Landwerthof Sundhagen 

09:30 Uhr LandErlebnis auf dem Bauernhof im  
Spannungsfeld von Bildung, Therapie, Freizeit-
angebot und Wirtschaftlichkeit  
Dr. Renate Strohm, Landurlaub Diemitz und 
Ulrike Bergmann, Ferienbauernhof Zempow 

10:30 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr Die Solidarische Landwirtschaft Rostock stellt 
sich vor 
Gunter Freytag, SOLAWI Rostock  

11:30 Uhr Tiergestützte Therapie  
Bewusstsein schaffen für das Tier und 
Entschleunigung mit dem Medium Kuh 
Jessica Schroth, Hof Gutow im Klützer Winkel  

12:00 Uhr Diskussion mit den Beteiligten sowie 
Vorstellung der Workshops am Nachmittag 

12:15 Uhr Mittagspause 

 

 

 

 

Workshop – Angebote am Nachmittag 
 

13:00 Uhr Angebote der Schulbauernhöfe  
Solveig Borges, Landwerthof Sundhagen 

14:00 Uhr Kuhflüstern 
Jessica Schroth, Hof Gutow im Klützer Winkel 

15:00 Uhr Idee der Solidarischen Landwirtschaft 
Gunter Freytag, SOLAWI Rostock 

16:00 Uhr Reflexion und Austausch bei Kaffee und Kuchen 

gegen 16:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Foto: Kuh(schel)kühe auf dem Hof Gutow 

Foto: BMEL 



 

Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie 

Mecklenburg-Vorpommern 

Landeslehrstätte für Naturschutz und nachhaltige Entwicklung 

Goldberger Straße 12 

18273 Güstrow 

Tel.: (0 38 43) 7 77-2 44 

Anmeldung: 
Es wird um eine rechtzeitige Anmeldung bis zum 20.09.2017 
gebeten. Bitte nutzen Sie den Vordruck unter www.lung.mv-
regierung.de/dateien/landeslehrst_54_anmeldung.pdf für Ihre 
Anmeldung. Telefonische Anmeldungen sind unter der 
Rufnummer 03843-777 243 oder 244 möglich Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Sie erhalten keine Anmeldebestätigung. Sollte 
die Veranstaltung ausfallen oder schon ausgebucht sein, 
werden Sie rechtzeitig informiert. 

 

 
 

 
 
Das Programm ist für Sie kostenfrei. 
 
 
 
 
 

So erreichen Sie den Veranstaltungsort aus Richtung: 
Rügen: 
Ab Garz die L30 in Richtung Fähre Glewitz fahren, die Fähre 
nach Stahlbrode nehmen, danach weiter der L30 folgen. Nach 
ca. 500 Meter links zum LandWert Hof abbiegen. 
 

Stralsund: 
Die B96 Richtung A20 fahren und die Ausfahrt Brandsha-
gen/Greifswald nehmen. Weiter auf der B105 Richtung Greifs-
wald fahren und in Reinberg links auf die L30 Richtung 
Stahlbrode bzw. Glewitzer Fähre abbiegen. Kurz vor Stahlbro-
de rechterhand die Zufahrt zum LandWert Hof nehmen. 
 

Greifswald: 
Die B 105 Richtung Stralsund fahren und in Reinberg rechts 
auf die L30 Richtung Stahlbrode bzw. Glewitzer Fähre abbie-
gen. Kurz vor Stahlbrode rechterhand die Zufahrt zum Land-
Wert Hof nehmen. 
 
Anfahrtsskizze zum Veranstaltungsort:  
www.landwert.de/schulbauernhof  
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Dieses Faltblatt wurde gedruckt auf EnviroTop – Papier 
aus 100% Altpapier. Das Papier trägt das Umweltzeichen 
„Blauer Umweltengel“. 
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